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KLEIN 
REINKOMMEN

GROSS 
RAUSKOMMEN
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UNSERE EINRICHTUNG

Kindergarten „Am See“

Tiergartenstr. 8
97688 Bad Kissingen 
Tel.: 0971 – 5464

E-Mail: kiga-am-see-@gmx.de
Leiterin: Susanne Kleinhenz

Träger
St. Johannisverein Garitz e.V.

Kontaktdaten
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UNSERE EINRICHTUNG

Unser Team

5 Erzieherinnen

5 Kinderpflegerinnen
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UNSERE EINRICHTUNG

Offenes Haus für Kinder

Aufnahme von 115 
Kindern im Alter von 

1 – 12 Jahren in 
ihren 

Bezugsgruppen
NEST 

KINDER

BLAUE 
FARB-

KLECKSE

GRÜNE 
FARB-

KLECKSE

ORANGE 
FARB-

KLECKSE
GELBE 
FARB-

KLECKSE

LILA 
FARB-

KLECKSE

ROTE 
FARB-

KLECKSE
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UNSERE EINRICHTUNG

„ Offen“ steht
… für mehr Autonomie und Selbstorganisation bei Lern- und 

Entwicklungsprozessen von Kindern.

… für die Bedürfnisse aller Kinder.

… für das Hinterfragen gewohnter pädagogischer Lösungen.

… für Werkstätten, die allen Kindern gleichermaßen offen stehen.

… für die Einmaligkeit eines jeden Kindes und seinen individuellen

Entwicklungsprozess.

… für die Prozesse im Team.

… für Veränderungen in uns und für eigene Lernprozesse.

… für die Zusammenarbeit mit Eltern, dem Träger und anderen Institutionen.
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UNSERE EINRICHTUNG

Unsere Lernwerkstätten
FORSCHERWERKSTATT

MUSIKWERKSTATT
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UNSERE EINRICHTUNG

Unsere Lernwerkstätten
ATELIER BISTRO
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UNSERE EINRICHTUNG

Unsere Lernwerkstätten
NESTRAUM

JUGENDRAUM
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UNSERE EINRICHTUNG

Unsere Lernwerkstätten

BÜCHEREI TURNRAUM
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UMSETZUNGSPROZESS
So gehen wir mit Veränderungen um…

4. Handeln

1. PLANEN

2. ERPROBEN

3. PRÜFEN

ACT

PLAN

DO

CHECK
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UMSETZUNGSPROZESS
Der BayBEP… 488 Seiten!?

 Lesen des BayBEP
 Erarbeiten von  

einzelnen Kapiteln im       
Team

 Teamfortbildungen 
 Klausurtag 
 Ist – Analyse
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UMSETZUNGSPROZESS        
Packen wir‘ s an…

Konzipieren der neuen 
Lernwerkstätten 

Umstrukturieren der Räume
Wortwerkstatt wird zur 

Forscherwerkstatt
Holzwerkstatt wird 

Musikwerkstatt
Zahlenland und 

Holzwerkstatt werden in die 
Forscherwerkstatt integriert

Ganzheitliche Bildung in Lernwerkstätten
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UMSETZUNGSPROZESS        
Packen wir‘ s an…

Neue Gliederung 
Ausrichtung nach den 

Bildungsbereichen mit 
entsprechendem 
Farbregister

Umformulieren der 
Bildungsziele in „Ich kann…“ 
„Ich kenne…“

Zielgerichtete Fotodoku-
mentation von Lern- und 
Entwicklungsprozessen 

Entwickeln eines Logos

Weiterentwicklung unseres Portfolio
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UMSETZUNGSPROZESS        
Packen wir‘ s an…

Fachfrau in der 
Werkstatt 

Mitglied im Team
Begleiterzieherin
Coach in 

Gruppenprozessen
Handlungsforscherin

Rollenverständnis und Haltung  
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UMSETZUNGSPROZESS        
Packen wir‘ s an…

Einteilen der Kinder in 
altershomogene 
Kleingruppen

Entwickeln eines Themas 
unter Beteiligung der Kinder

Erarbeiten des Themas in 
den Lernwerkstätten

Projektthema ist in allen 
Lernwerkstätten Inhalt des 
Lernens 

Altershomogene Arbeitsgruppen  
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UMSETZUNGSPROZESS        
Packen wir‘ s an…

Konzeptionsentwicklung

Bauantrag stellen für den 
Ausbau des Dachstuhls

Baubeginn

Aufnahme von Kindern 
ab 1 Jahr

Einzug unserer 
Nestkinder

Unseres Nestraum entsteht  
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UMSETZUNGSPROZESS        
Packen wir‘ s an…

 Viele Fachbegriffe im BayBEP
 Neue Mitarbeiterinnen
 Rahmenbedingungen 

(Anstellungsschlüssel von 1:12,5) 
 Der Ausbau des Nestraums 
 Hohes Engagement erforderlich
 Elterninformation fehlte bei 

Teilschritten
 Neue Rolle der pädagogischen 

Fachkraft – Änderung von Haltungen

Unsere Stolpersteine  

„Auch aus Steinen, die dir in den Weg gelegt werden, kannst du etwas schönes bauen!“
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Wo stehen wir heute?          
Der Weg ist das Ziel…

Weiterentwicklung der 
Projektarbeit  

Bildungs- und 
Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern

Auf dem Weg zum 
Familienzentrum 

Unsere aktuellen Entwicklungsprozesse 
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Konsultationseinrichtung

 Langjährige Erfahrung mit Hospitation

 Engagiertes und offenes Team

 Gute Kooperation und Vernetzung vor 
Ort

 Breite Öffentlichkeitsarbeit

 Langjährige Referententätigkeit im 
Fortbildungsbereich

 Ganzheitliche Umsetzung des BayBEP

Unsere Kompetenz
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Konsultationseinrichtung

 Partizipationskultur – ein 
Grundprinzip unserer Arbeit

 Pädagogische Planung, 
Dokumentation und Portfolioarbeit

 Entwicklung und anregende 
Gestaltung von Lernwerkstätten

 Positiver Umgang mit Innovations-
und Veränderungsprozessen –
Teamentwicklung

Unsere Beratungsschwerpunkte
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Konsultationseinrichtung
Wir sind auch offen für Sie!

Vorträge
Hausführung
Hospitation in 

Kleingruppen

Besuchen Sie uns, wir bieten Ihnen

Kollegiale Beratung von 
Teams

Einzelberatung
Fortbildungseinheit zu 

einem bestimmten 
Thema

Ansprechpartner: Susanne Kleinhenz
e-Mail: kiga-am-see@gmx.de Telefon:0971 - 5464


